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Judy
Rupert Goold | GB 2019 | 118 min | Engl. OmU | Mit: Renée Zellweger,  
Jessie Buckley, Gaia Weiss, Rufus Sewell, Michael Gambon, Finn Wittrock

Queen & Slim
Melina Matsoukas | US 2019 | 132 min | Engl. OmU  
Mit: Daniel Kaluuya, Jodie Turner-Smith, Cloë Sevigny

Vom Gießen des  
Zitronenbaums
(It must be Heaven) Elia Suleiman | FR/QA/DE/CA/TR/PS 2019 | 97 min | OmU

Mit: Elia Suleiman, Gael García Bernal, Ali Suliman uvm. 

Swinging London fiebert 1968 den Auf-
tritten von Showlegende Judy Garland 
(Oscar-verdächtig: Renée Zellweger) 
entgegen. 30 Jahre nachdem sie mit 
»Der Zauberer von Oz« weltberühmt 
wurde, sieht Garland sich gezwungen 
ihr Haus zu verkaufen, hat nicht nur 
finanzielle, sondern auch gesundheitli-
che Probleme, doch ihre Gabe für dra-
matische Inszenierungen, ihren feinen 
Sinn für Humor und ihre Herzenswärme 
hat sie nicht verloren. Judy zeigt den 
Star als besorgte Mutter, bedürftige 

Liebhaberin, Desaster und Legende 
zugleich. Der Film kündigt von Garlands 
Strahlkraft, aber gibt auch Einblicke in 
ihre traurigeren, dunkleren Momente. 
Mit seiner opulenten Bildsprache, die 
die Eleganz der späten 60er Jahre farb-
lich prächtigst einfängt und einem Pot-
pourri von Garlands schönsten Songs 
gelingt Rupert Goold ein glanzvolles 
Filmporträt einer großen Entertainerin.
»Renée Zellweger liefert die Perfor-
mance ihres Lebens.« Independent
Ab 2. Jänner

Der Künstler Elia kommt aus Nazareth 
und muss sich über Land und Leute 
doch sehr wundern. Schon der eigene 
Garten und seine Zitronenbäume sind 
vor den Begehrlichkeiten der Nachbarn 
nicht sicher. Bald bricht Elia als un- 
beschwerter Flaneur auf, um anderswo 
heimisch zu werden. Er geht in jene 
Länder, wo die Frauen frei sind und 
die Kunst so schön tolerant, wo die 
Parks öffentlich sind und niemand 
nachbarliche Zitronen stiehlt und er-
lebt doch eine Irrfahrt in die absurden 
Abgründe unserer Zeit.

Kaum jemals hat sich die Erschütterung 
eines Beobachters so leichtfüßig in 
einer Komödie der Irrungen Ausdruck 
verschafft. Mit viel Lust an der Komik, 
die im Widerspruch liegt, gelingen in 
Vom Gießen des Zitronenbaums gran-
diose Sketche, die sich zum schrecklich 
schönen Panorama einer nahenden 
Apokalypse zusammenfügen.
»Eine existentielle Geschichte von be- 
eindruckender Anmut, die Leichtigkeit, 
Tiefe, absurden Humor und Melancho-
lie verbindet.« Le Journal de Dimanche
Ab 17. Jänner

Slim (Get Out-Star Daniel Kaluuya) 
und Queens erstes Date nimmt eine 
überraschende Wendung als sie am 
Nachhauseweg wegen einer Nichtigkeit 
von einem weißen Polizisten angehalten 
werden. Die Situation eskaliert und Slim 
erschießt den Polizisten in Notwehr. 
Von den Medien nun als Cop Killers 
betitelt, begeben sich die beiden auf 
die Flucht vor der Justiz. Queen & Slim 
werden zu Helden der Black Communi-
ty, zu »schwarzen Bonnie & Clyde«. Die 
Wut über andauernde Polizeiwillkür und 
die Frustration über ein immer noch ras-

sistisches System in den USA entladen 
sich in einer Welle von Unterstützung 
und Protesten für das flüchtige Pärchen.
Grammy-Gewinnerin Melina Matsoukas,  
die vor allem für ihre Musikvideos für 
Beyoncé und Rihanna bekannt ist, 
inszeniert in ihrem Spielfilmdebut eine 
aufwühlende Jagd nach Gerechtigkeit, 
die auf spannungsgeladene Weise die 
Themen Identität, Rassismus und Trau-
ma behandelt.
»Queen & Slim ist romantisch, dring-
lich und wunderschön.« AP News
Ab 9. Jänner

Weathering  
With You – Das 
Mädchen, das die  
Sonne berührte
Makoto Shinkai | JP 2019 | 111min 
Mit Weathering With You geht nach 
Your Name (2016) nun die Erfolgsge-
schichte von Makoto Shinkai weiter. Die 
Zuschauer können sich auf einen erneut 
bildgewaltigen und emotionsgeladenen 
Anime mit einer ganzen Menge Poesie 
und Romantik gefasst machen. 
Ab 16. Jänner in der DF sowie  
japan. OmdU-Fassung

Your Name
Makoto Shinkai | JP 2019 | 111min 
Einer der erfolgreichsten japanischen 
Animationsfilme! Your Name beginnt 
als Gender Bender Teenager-Romanze 
mit Body Switch Twist, bewegt sich aber 
bald in noch viel größere Universen.  
Wir zeigen Shinkais Erfolg im Double 
Feature mit Weathering With You.
26. Jänner | 13 Uhr | Filmcasino

Piazzolla: los 
años del tiburón
 L AT I N  F I L M  L O U N G E

Daniel Rosenfeld | AR/FR 2018 | 94 min |
OmU 
Astor Piazzolla war einer der wichtigs-
ten lateinamerikanischen Komponisten 
des 20. Jahrhunderts und in den 50ern 
der Begründer des »Tango Nuevo« in 
Argentinien. In »Astor Piazzolla – The 
Years of the Shark« erzählt Sohn Daniel 
Piazzolla anhand von zahlreichen priva-
ten und öffentlichen Archivaufnahmen 
das facettenreiche Leben der Familie 
Piazzolla. Neben den intimen Einsichten 
in Astor Piazzollas Privatleben besticht 
der Film durch seine vielen wunder-
vollen Musikaufnahmen, welche die 
ganze Bandbreite des Tango Nuevo 
vom Energetisch-Explosiven bis hin zum 
Erotisch-Melancholischen aufzeigen.
8. Jänner | 20.30 Uhr | Filmcasino

Le monde vivant
Eugène Green | FR 2003 | 75 min | OmeU
 H I D D E N  S M I L E S

Der junge Nicolas zieht aus dem elter-
lichen Haus hinaus ins Ungewisse, um 
sogleich in märchenhafte Abenteuer 
verstrickt zu werden. Im Wald begeg-
net er einem tapferen jungen Ritter 
und seinem Löwen in Gestalt eines 
treuen Labradors. Zusammen macht 
sich das Gespann auf, um Jungfrauen 
und Kinder vor der Herrschaft eines 
schrecklichen Ogers zu retten. All  
das trotz mittelalterlich anmutendem  
Stoff in Jeans und französischem Slang. 
Green schafft ein Epos in zeitgenös-
sischem Kontext, das in seiner char-
mant-ironischen Variation des klassi-
schen Märchens durch seine verspielte 
Bildsprache und intelligenten Witz 
überzeugt. 
21. Jänner | 20.15 Uhr | Filmhaus

Ich war noch nie-
mals in New York
Philipp Stölzl | DE 2019 | 129 min | OV | 
Mit: Heike Makatsch, Moritz Bleibtreu, 
Michael Ostrowski, Katharina Thalbach
 K I N O  &  K U C H E N

Die großartigen Lieder von Udo Jürgens 
in einer vergnüglichen Komödie. Maria 
(Katharina Thalbach) verliert nach 
einem Unfall ihr Gedächtnis und kann 
sich nur noch an eines erinnern: Sie war 
noch niemals in New York! Kurzent-
schlossen flieht Maria aus dem Spital 
und schmuggelt sich als blinde Passa-
gierin an Bord eines luxuriösen Kreuz-
fahrtschiffes.
8. Jänner | 15 Uhr | Filmcasino

Der Räuber  
Hotzenplotz
Gustav Ehmck | BRD 1973 | 114 min | 
OV | ab 6
Die bis heute unerreichte Erstverfilmung 
nach dem berühmten Kinderbuch von 
Otfried Preußler! Mit Hilfe einer ent-
zauberten Fee machen sich Kasperl und 

Seppl auf die Jagd nach Räuber Hotzen-
plotz, um der Großmutter ihre gestohle-
ne Kaffeemühle zurückzubringen.
25. Jänner | 14 Uhr | Filmcasino

Shadow
Yimou Zhang | CHN 2018 | 116 min | OmU 
Der lange erwartete neue Film von 
House of the Flying Daggers-Regisseur 
Yimou Zhang bietet erneut ein Martial- 
Arts-Erlebnis der Sonderklasse. Das zur 
Zeit der Drei Reiche (220–280 n.Chr.) 
spielende Epos verspricht eine Reflexion 
über Gut und Böse in atemberauben-
den Bildern.
6. Jänner | 20.30 Uhr | Filmcasino

Snowpiercer
Bong Joon-ho | KR/US 2013 | 126 min | 
OmeU 
 B O N G  J O O N - H O  R E T R O S P E K T I V E

Seit seinem neuen Meisterwerk Para-
site ist der Südkoreaner Bong Joon-ho 
für viele der spannendste Auteur des 
Weltkinos. Snowpiercer ist bestes 
Science Fiction-Kino: Ewiges Eis und 
Schnee bedecken den einst so grünen 
Planeten Erde. Am letzten verbliebenen 
Zufluchtsort herrscht Klassentrennung, 
doch eine Revolution steht kurz bevor.
17. Jänner | 22.30 Uhr | Filmcasino

Buñuel im  
Labyrinth der 
Schildkröten
Salvador Simó | ESP, NL, D 2018 | 80 min
Paris 1930: Luis Buñuel gehört zu den 
Hauptakteuren des Surrealismus, doch 
nach einem Skandal um seinen zweiten 
Film, L'Âge d'Or, haben sich Produzenten  
und Geldgeber von ihm abgewandt. Nur  
der Lotteriegewinn eines Freundes sichert 
die Produktion eines weiteren Films. Ba-
sierend auf der gleichnamigen Graphic 
Novel von Fermín Solís erzählt Regisseur 
Salvador Simó von der Entstehung des 
dritten Films von Luis Buñuel. Bester 
Animationsfilm – European Film Award
Preview 22. Jänner | 20.15 Uhr | Filmhaus

Vorschau Februar:

Die Dohnal 
Ein Dokumentarfilm von  
Sabine Derflinger 
Ab 14.Februar | Filmcasino

Wir bieten Ihnen eine kleine, aber feine Auswahl 
an Belletristik, Krimis, Kinder- und Jugendliteratur, 
Reiseführern, Sachbüchern, englischen Büchern, 
DVDs und Graphic Novels. 

Wir sind Mo. von 9:30-19:00, Di. bis Fr. von 
9:30-18:00 und Sa. von10-14:00 für Sie da.

Tel.: +431/5862287 
MMail: informationen@buchinsel.at 


